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Das Info-Magazin „Heimat- und Wanderanzeiger“ ist eine Zeitschrift des Harz-
klub-Zweigvereins Bad Suderode e.V.. 
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Liebe Mitglieder und Freunde des Harzklub-Zweigvereins Bad Suderode e.V.!

Herzlich Willkommen zur 3. Ausgabe unserer Vereinszeitschrift im Jahr 2025.  

Der „Heimat- und Wanderanzeiger“ enthält Berichte der Fachwarte und Vereinsmitglieder aus dem abge-
laufenen Quartal, aktuelle Terminangaben sowie Wissenswertes rund um die Arbeit des Vereins.

Über Beiträge und Anregungen Eurerseits zur Veröffentlichung würden wir uns sehr freuen.

Frontcover:	 Erntezeit im Harz	 							     
		  Rundballen nach der Getreideernte am NSG „Münchenberg“ bei Bad Suderode
		  (Foto: Redaktion)



Liebe Wanderfreundinnen, liebe Wanderfreunde!

Die Urlaubszeit und eine etwas ruhigere Vereinszeit 
neigen sich dem Ende entgegen und der Sommer 
verabschiedet sich langsam, bevor wir in den Herbst 
starten. Doch bevor wir einen Blick auf das 4. Quar-
tal werfen, blicken wir gemeinsam auf die vergange-
nen 3 Monate zurück. 

In dieser Zeit war Einiges los: 
Die Berg- und Hüttenknappschaft war beim 5.Harz-
fest in Hüttenrode sowie beim Helbraer Tag der 
Berg- und Hüttenleute jeweils mit einer Abordnung 
vertreten. Wir haben das Stroh für die Erntekro-
ne geschnitten, Wanderungen und Fahrradtouren 
durchgeführt und die nächsten Schritte in der Pla-
nung des Grubenlichtermarktes sowie der Landes-
bergparade Sachsen-Anhalt gemacht. 
Unser Wanderwochenende in der zweiten Junihälf-
te war ein voller Erfolg (nach Readktionsschluss Aus-
gabe 2/25) und wir haben nicht nur die Orchideen-
wiese gepflegt, sondern auch das Gelände rund um 
die Grube „Neue Hoffnung“ verschönert. Die Bänke 
wurden gestrichen und das Lager aufgeräumt – ganz 
schön viel getan in so kurzer Zeit! 

Ein schwerer Verlust ereilte uns jedoch Mitte Sep-
tember: Wir mussten von unserem Ehrenmitglied 
Johannes Martin Kiehne, ehem. Pfarrer der Ge-
meinde,  Abschied nehmen. Er wird uns immer in 
Erinnerung bleiben. 
Aktuell zählen wir somit 92 Mitglieder und sind da-
mit weiterhin eine starke Gemeinschaft! 

Ein Ausblick: Ende September steht die Waldhüt-
tenübernachtung im Naturschutzgebiet „München-
berg“ an und das Erntedankfest am 04. Oktober an 
der Neuen Kirche ist ebenfalls schon fast in greifba-
rer Nähe. In diesem Jahr binden wir erstmals wieder 
unsere große Erntekrone – hierfür freuen wir uns 
auf tatkräftige Helfer und viel schönen „Schmuck“.                   
Diese wird dann am 05. Oktober nach dem Fami-
liengottesdienst auf unserem neuen Maibaum im 
Kurpark gesetzt. 
Außerdem steht wieder die beliebte Halloween-
Wanderung auf dem Plan, die wir dieses Mal an der 

Alten Kirche starten. Wir hoffen, Euch wieder das 
Fürchten lehren zu dürfen – genauso gruselig wie 
im letzten Jahr! 

Und zum 1. Adventswochenende erwartet uns un-
ser größtes Event – dafür brauchen wir noch viele 
helfende Hände. Arbeitseinsätze sind bereits ge-
plant und ich bin mir sicher, dass wir gemeinsam 
wieder eine tolle Veranstaltung auf die Beine stel-
len werden. Auch in diesem Jahr werden wir unsere 
Gäste wieder mit etwas Neuem überraschen. Mehr 
wird aber nicht verraten. Kommt vorbei und seht es 
Euch an.

Abschließend möchte ich mich von Herzen bei Euch 
allen bedanken – ob im Vorstand oder nicht – für 
Euren unermüdlichen Einsatz. Ohne Euch würde all 
das nicht möglich sein! 

Kommt gut in den Herbst und lasst uns auch die 
kommenden Monate zusammen mit Freude und 
Engagement gestalten.

Eure
Marlen Krimmling 
1.Vorsitzende

Grußwort der 1.Vorsitzenden
Mit Schwung ins letzte Quartal!



AU
S 

DE
N
 

FA
CH

BE
RE

IC
HE

N
6
ARBEITSEINSATZ AN DER GRUBE „NEUE 
HOFFNUNG“
Viele fleißige Hände brachten das Umfeld des 
Mittelalterstollens in Ordnung

7
TAG DER BERG- UND HÜTTENLEUTE IN HEL-
BRA
825 Jahre Mansfelder Kupferschiefer-Bergbau
Unsere Berg- und Hüttenknappschaft war da-
bei

8
BERGBAUTRADITION UND GRASEDANZ IN 
VOLLER BLÜTE
Unsere Berg- und Hüttenknappschaft beim 
Festzug des 5.Harzfestes

9
HARZKLUB STERNWANDERUNG 2025
Eine geführte Wanderung zur Festveranstal-
tung ins Klubhaus Thale

10
PFLEGE DER ORCHIDEENWIESE
Naturschützer aus Bad Suderode, Thale und 
Stecklenberg arbeiten Hand in Hand am Mün-
chenberg

AU
S 

DE
M

 
VO

RS
TA

N
D 16

TERMINE IM 4.QUARTAL 2025
Alle wichtigen Termine des Haupt- und Zweig-
vereins im 4.Quartal

17
DER VORSTAND INFORMIERT
Aktuelle Informationen aus den Vorstandssit-
zungen des 3.Quartals

18
ALLES GUTE... 
Unsere Vereins - Geburtstage im 3.Quartal

Unser Wanderwart 
Uwe    Gropp    begei-
stert Wanderlustige 
stets mit interessan-
ten Touren und Hin-
tergrundwissen

Klein und Groß wa-
ren zum World Clean-
Up-Day unterwegs 
im Waldgebiet bei 
Bad Suderode

11
WORLD CLEANUP DAY 2025
Viele fleißige Helfer erschienen zur Reinigung 
unseres Waldes

12
RADTOUR RUND UM BAD SUDERODE
Mit dem Wegewart durchs Harzvorland



W
AS

 W
AR

 L
O

S 
IM

 
ZW

EI
GV

ER
EI

N 13
MIT RUDI UNTERWEGS
Unser Vereinsmaskottchen besuchte die At-
lantikinsel Madeira

19
WANDERWOCHENENDE WILDEMANN
Zahlreiche Mitglieder unseres Zweigvereins 
kehrten wieder an alter Stätte im Wander-
heim ein

22
35 JAHRE DEUTSCHE EINHEIT
Harzklub e.V. feiert auf dem Brocken

TI
PP

S 
U

N
D

AK
TU

EL
LE

S 25
„SCHAU MAL VORBEI“
TIPPS ZUM WANDERSTEMPELN IN UNSERER 
REGION
Teufelsmauer Weddersleben

26
HEIMATQUIZ
Ich kenn mich aus bei mir zuhaus...

27
DURCHGEBLÄTTERT
Schlagzeilen aus den Zweigvereinen im 
3.Quartal

31
WO IST WAS LOS?
Veranstaltungstipps aus der Region
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Berichte der Fachwarte
Tätigkeiten im 3.Quartal
01.Juli 2025 bis 30.September 2025

Der Brauchtumswart berichtet

Arbeitseinsatz an der Grube „Neue Hoffnung“

Ende Juli fanden zwei erfolgreiche Arbeitseinsätze 
an der Grube „Neue Hoffnung“ statt, bei denen der 
Außenbereich auf Vordermann gebracht wurde. 
Viele Helfer fanden sich ein, um gemeinsam an der 
Verschönerung des Geländes zu arbeiten. Zunächst 
wurden große Steine entfernt, anschließend wurde 
das Gelände von Laub befreit und der Rasen ge-
mäht, so dass alles ordentlich und gepflegt aussieht. 

Ein weiterer wichtiger Arbeitsschritt war das Strei-
chen der Bänke, die nun wieder in frischem Glanz 
erstrahlen. 

Dank der tatkräftigen Unterstützung vieler Helfer 
konnten die Aufgaben schnell und effizient erledigt 
werden. Alle Beteiligten arbeiteten Hand in Hand, 
wodurch der gesamte Einsatz reibungslos verlief. 
Nach getaner Arbeit blieb noch Zeit, sich bei einem 
gemütlichen Frühstück auszutauschen. Ein großes 
Dankschön geht an alle, die sich an den Arbeitsein-
sätzen beteiligt haben. 

Eure				    Euer
Marlen Krimmling		  Volker Geffert
Kulturwart			   2.Brauchtumswart
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Der Kulturwartinnen berichten

Tag der Berg- und Hüttenleute in Helbra

Am 9. August fand der Tag der Berg- und Hüttenleu-
te in Helbra statt.
Da der Schmid-Schacht Helbra e.V. regelmäßiger 
Teilnehmer an unserer Landesbergparade Sach-
sen-Anhalt ist, wurde es nun endlich Zeit, unsere 
Kameraden im Mansfeldischen zu besuchen.

Früh musste unsere Berg- und Hüttenknappschaft 
aufstehen, um rechtzeitig um 9.30 Uhr beim großen 
Bergaufzug in Helbra zu sein. Da unser Fahnenträger 
Stephan nicht dabei sein konnte, wurde er würdig 
von unserer Emma vertreten. 
Pünktlich ging es los, von der Feuerwehr Helbra zum 
Festgelände des Schmid-Schachtes. Dort angekom-
men gab es ein paar Grußworte, und das traditio-
nelle Steigerlied durfte natürlich auch nicht fehlen.
Im Anschluss konnte man das Gelände erkunden 
und den Schmid-Schacht besichtigen. 
Unsere Bergknappen hatten Spaß in der Mini-Werks-
bahn oder im angelegten kleinen Stollen. Außerdem 
brachte  ein Haldenexpress  Interessierte hinauf zur 

Halde, von dort hatte man einen tollen Ausblick auf 
die umliegende Region

Vielen Dank für die schöne Veranstaltung. Wir kom-
men gern wieder.

Eure
Christina und Marlen
Kulturwartinnen
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Der Brauchtumswart berichtet

Bergbautradition und Grasedanz in voller Blüte

Am 3. August haben wir als Verein dem Aufruf des 
Berghauptmanns zu Hüttenrode Folge geleistet und 
am Harzfest teilgenommen – als stolze Vertreter der 
Bergbautradition und mit dem festen Willen, die-
ses wichtige Kulturgut lebendig zu halten. Das Fest 
bot eine wunderbare Gelegenheit, Gemeinschaft, 
Brauchtum und Heimatgefühl hautnah mitzuerle-
ben.

Dieses Jahr war das Harzfest in Hüttenrode etwas 
ganz Besonderes: Es wurde im Rahmen des 140. Ju-
biläums des Hüttenröder Grasedanzes gefeiert.  Der 
Grasedanz gehört seit über hundert Jahren zu den 
zentralen Traditionen hier im Harz – er entstand ur-
sprünglich aus der Arbeit der Frauen, die nach der 
harten Heuernte mit dem Grasedanz ein Fest der 
Dankbarkeit und des Zusammenhalts feierten. 

Mit der Wahl der Grasekönigin, den geschmückten 
Körben und den Blumen, mit den langen Traditio-
nen in Handwerk und Brauchtum war dieses Harz-
fest ein kulturelles Highlight, das man gesehen ha-
ben musste. 
Bühnenprogramme, Musik, alte und junge Akteure, 
Dorffestelemente wie die Mittelaltermeile, die Ver-
einsmeile und vieles mehr, rundeten eine gelunge-
ne Veranstaltung ab.
Auf Einladung des Berghauptmanns zogen wir, ge-
meinsam mit vielen anderen Bergbauvereinen und 
Traditionsträgern, durch Hüttenrode. Die Parade 
war ein Höhepunkt: Trachten, historische Berg-
mannsgewänder, Musikkapellen und festlich ge-
schmückte Gruppen – alles wirkte wie ein lebendi-
ges Bild aus der Geschichte des Harzes. Für uns war 
es besonders eindrücklich zu sehen, wie Bergbau 
und Brauchtum hier eng verwoben sind.

Unsere Mitglieder zeigten Gewandung, erzählten 
Geschichten, und wir konnten vielen Besucherin-
nen und Besuchern vermitteln, wie wichtig der 
Bergbau früher war – nicht nur als wirtschaftliche 
Quelle, sondern auch als kulturelle Prägung.
Unser Verein hat durch die Teilnahme gezeigt: Berg-
bautraditionen sind keine rein historische Fassade, 
sondern lebendige Brücken zwischen Vergangen-
heit und Gegenwart. Das Harzfest in Hüttenrode 
war ein Ort, an dem diese Brücken gefeiert wurden 
– im Jubiläum des Grasedanzes, in Gemeinschafts-
festen, in jedem Schritt der Parade. 

Wir nahmen viele Eindrücke mit und danken dem 
Hüttenröder Verein für die Einladung und die Ver-
sorgung und den gemütlichen Ausklang am Wet-
terschacht. Mit herzlichem Glück Auf!

Euer
Stefan Rade
Brauchtumswart
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Der Wanderwart berichtet

Harzklub Sternwanderung 2025

In diesem Jahr führte die jährliche Sternwanderung 
des Harzklub-Hauptvereins nach Thale. Unter dem 
Motto „Mythen und Sagen / Hexen und Teufel“ hat-
te der Harzklub-Zweigverein Thale zu der diesjähri-
gen Sternwanderung eingeladen.
Da Thale nicht so weit weg liegt, haben wir eine 
Wanderung von Bad Suderode zum Klubhaus Tha-
le, dem Veranstaltungsort für das diesjährige Pro-
gramm, organisiert und auch eine Radwanderung 
angeboten.
Dem Aufruf zur Wanderung folgten insgesamt 14 
Wanderer, mit dem Fahrrad kamen auch noch 3 
Mitglieder hinzu.
Das Programm eröffneten die Grundschüler mit ei-
nem Hexentanz.

Nach weiteren Programmpunkten und einer Stär-
kung mit Speis und Trank im Klubhaus, war der 
Drang zur Rückkehr groß und so ging es wieder in 
Richtung Heimat.

9

Also dann bis zum nächsten Jahr, wir werden recht-
zeitig informieren wann und wo es 2026 hingeht.

Euer
Uwe Gropp
Wanderwart



Der Naturschutzwart berichtet

Pflege der Orchideenwiese

Am 06.September 2025 fand der diesjährige Ar-
beitseinsatz zur Pflege der Orchideenwiese im Na-
turschutzgebiert „Münchenberg“ statt. 
Die Naturschützer aus Thale und Stecklenberg hat-
ten die Wiese schon vorher gemäht, so dass nur 
noch das Schnittgut heruntergeholt werden muss-
te. 
Viele Hände - schnelles Ende. Es ging wirklich 
schnell und zügig voran, so dass wir oben an der 
Lämmertrift auch noch einen Teil der Fläche be-
räumen konnten. So konnten die 17 Frauen und 
Männer mit viel Fleiß und Engagement die gestell-
ten Aufgaben alsbald als erledigt betrachten und 
zum wohlverdienten Imbiss schreiten.

Der Lohn wird im nächsten Frühjahr hoffentlich 
sichtbar sein, viele blühende Orchideen und ande-
re seltene Pflanzen, die vorbeiziehende Wander-
freundinnen und Wanderfreunde erfreuen.

Herzlichen Dank an alle Helfer, die es damit er-
möglicht haben, im nächsten Frühjahr wieder die 
Blüte der Orchideen zu erleben.

Euer Stephan Krimmling                Euer Uwe Gropp
Naturschutzwart			          Wanderwart
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Der Wanderwart berichtet

World CleanUp Day 2025
 

Der »Weltaufräumtag« ist seit 2018 ein offizieller 
Aktionstag der Vereinten Nationen und jeder kann 
zu Hause ganz einfach mitmachen, indem er oder 
sie die nähere Umgebung von herumliegendem 
Müll befreit. 

Alle Jahre wieder wird weltweit zur Säuberung un-
serer Umwelt aufgerufen. Unser Harzklub-Zweigver-
ein organisiert immer eine kleine Wanderung zum 
Müll sammeln in unseren anliegenden Wäldern. So 
wurde auch in diesem Jahr am 20.September dazu 
aufgerufen. 

Für die Kinder gab es als Belohnung eine Kugel Eis 
im Felsenkeller, für die Erwachsenen war es die Ge-
nugtuung, etwas für die Umwelt getan zu haben.

Leider musste im Felsenkeller nur 1 Eiskugel aus-
gegeben werden. Dieter, Stefan, Conny, Christina 
und ihre Tochter, sowie Uwe hatten in 3 Stunden ca. 
40 kg an Zigarettenkippen, Plastiktüten, Taschentü-
chern, Flaschen und Gläsern und enorm viele Glas-
scherben und sogar Sitzkissen aus dem Wald in die 
Müllsäcke verstaut und am Kurzentrum zur Abho-
lung bereitgestellt.

Auch 2026 wird wieder zum Weltkindertag am 
20.09. dazu aufgerufen. Schreibt es Euch schon mal 
in den Kalender!

Euer
Uwe Gropp
Wanderwart
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Der Wegewart berichtet

Radtour „Rund um Bad Suderode“

Am Sonntag, den 21. September, trafen sich 5 Rad-
freunde des Harzklubs zu einer gemeinsamen Tour. 
Eigentlich war der Start um 11 Uhr geplant, doch 
ein Blick auf das Regenradar von wetter.com mach-
te deutlich: Geduld war gefragt. Ein Schauer zog 
noch über das Land, also warteten wir gemeinsam 
ab, tauschten schon die ersten Anekdoten aus und 
konnten dann pünktlich um 11.30 Uhr trockenen 
Hauptes losradeln.

Die Route führte uns zunächst auf dem Radweg in 
Richtung Ballenstedt. Frische Luft und der leichte 
Restduft von Regen begleiteten uns, während wir 
in munterem Tempo die ersten Kilometer zurück-
legten. Über die imposanten Gegensteine rollten 
wir weiter bis zum Flugplatz. Dort legten wir, ganz 
nach guter Tradition, unsere erste Trinkpause ein, 
ein kurzer Moment zum Verschnaufen, Lachen und 
um die Aussicht zu genießen.

Gestärkt ging es weiter über die Gersdorfer Burg, 
wo die Radler durch den Gegenwind ein wenig 
gefordert wurden, bevor wir nach Quedlinburg 
einfuhren. Über den Neinstedter Feldweg führte 
unser Weg zum Marienhof, und dort wartete ein 
besonderer Genuss: ein cremiges Softeis, das bei 
allen sofort für leuchtende Augen sorgte.

Gut gelaunt traten wir anschließend die Rückfahrt 
an, die uns über Stecklenberg zurück nach Bad Su-
derode brachte. 

Der Wind blies uns dabei zwar ein wenig kräftiger 
entgegen, doch insgesamt zeigte sich das Wetter 
freundlich und bescherte uns ideale Bedingungen 
für eine Spätsommerfahrt.

Am Tagesziel Behringer Brunnen hielten wir noch 
einmal an. Dort entstand das obligatorische Ziel-
foto – als Erinnerung an eine abwechslungsreiche 
Radtour.

Euer 
Guido Liesecke
Wegewart
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In diesem Sommer führte mich meine Urlaubsrei-
se nach Madeira. Ich begleitete unseren Wander-
freund Martin Nowak und seine Familie auf diese 
ferne, portugiesische Atlantikinsel, genauer gesagt 
in die Stadt Funchal.

Zuerst ging es nach Lissabon, von da aus flogen wir 
weiter. Der Flug hoch über den Wolken des Atlantik 
war ein tolles Erlebnis, jedoch sagte man uns, dass 
der Flughafen von Madeira einer der gefährlichsten 
der Welt ist, da seine Landebahn an einem Steilhang 
liegt und die Landung eine scharfe Rechtskurve so-
wie das Ausgleichen von Fallwinden erfordert. Die 
Piloten benötigen dafür sogar eine speziell Ausbil-
dung.
Ich war etwas aufgeregt, aber die Landung in der 
Dunkelheit klappte ohne Probleme, wir mussten 
also nicht zurück nach Lissabon fliegen.

Unseren Aufenthalt begannen wir mit einer Leva-
da-Wanderung vom tropischen zum botanischen 
Garten. Das ist ein Wanderweg, der entlang der Be-

Mit Rudi unterwegs
Unser Vereinsmaskottchen On Tour
Funchal: Die Bucht der Lebensfreude am Atlantik

wässerungskanäle (Levadas genannt) führt.

Im Botanischer Garten angekommen, erwartete uns 
eine Vielzahl an Pflanzen aus aller Welt.

Hier fühlen sich auch die Madeira-Eidechsen und 
Monarchfalter wohl und sonnen sich.



Am Abend liessen wir den Tag ausklingen mit einer 
Fahrt mit dem Katamaran Richtung Sonnenunter-
gang. Wir haben Grindwale gesehen. Manchmal 
sollte man das Handy einfach im Rucksack lassen 
und den Sonnenuntergang genießen.

Am nächsten Tag kam unser Wanderfreund Levi voll 
auf seine Kosten. Wir besuchten das Museum von 
Cristiano Ronaldo. Dieser weltberühmte Fußballer 
begann seine Karriere in den Straßen von Madeira 
und ließ deshalb sein Museum in Funchal erbauen. 
Levi, als großer Fußballfan, war total begeistert. Un-
glaublich, was Ronaldo für Trophäen angehäuft hat.
 

Die schönsten Erlebnisse hatten wir jedoch im Atlan-
tik beim Schnorcheln und Tauchen. Wir haben eine 
Muräne und einen langen Trompetenfisch gesehen 

und sind durch einen riesigen Schwarm bunter Fi-
sche getaucht. 

Die Fische sind aber nicht nur schön anzusehen, son-
dern schmecken auch wunderbar.

Ein neckisches Erlebnis hatten wir auch im Hotel, 
dort wurden wir zu den Mahlzeiten immer beobach-
tet. Damit unser Essen auf dem Teller blieb, bewach-
te uns ein amerikanischer Wüstenbussard.

Im nächsten Jahr plant Martin mit seiner Familie 
wieder nach Madeira zu fliegen. Wenn es klappt, 
wäre ich sehr gern mit dabei.

Viele liebe Grüße

Euer
Rudi 
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Kein Klang von allem was da klingt
geht über Sichelklang.

Wenn sie der braune Schnitter schwingt –
zum fröhlichen Gesang.

Das Ährenfeld in gold‘ner Pracht
rauscht, Halm an Halm gewiegt,

wie sein munt‘res Auge lacht,
wie ist er so vergnügt!

Und wieder hin auf‘s hohe Feld,
die Garben aufgefaßt,

Gebunden und emporgestellt.
Und nimmer keine Rast!

Kein Fest, kein Freudenspiel, kein Tanz
kommt diesem Feste bei.

Es fühlet auch kein Städter ganz,
was Erntefreude sei.

Des Ackermannes sauren Schweiß –
belohnet dieses Fest.

Er nimmt und ißt zu dessen Preis,
der Korn ihm wachsen läßt.

Volksweise aus dem 18.Jhd.
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Termine im 4.Quartal 2025
Oktober 2025

Hauptverein
03.10.				    Wanderung „35.Jahrestag der Wiedervereinigung Deutschlands“
				    Geführte Wanderung zum Brocken
				    Treffpunkt 1:  Parkplatz Osterfeld Goslar ; Start: 07:45 Uhr
				    Treffpunkt 2:  Parkplatz Oderbrück an der B4 ; Start 08:30 Uhr

Zweigverein
04.10.				    Binden der Erntekrone
				    Erntedankfest der Evangelischen Kirchengemeinde Bad Suderode
				    Treffpunkt:  Neue Kirche Bad Suderode
				    Beginn:  15:00 Uhr
				  
05.10.				    Familiengottesdienst zu Erntedank
				    Treffpunkt:  Neue Kirche Bad Suderode
				    Beginn:  11:00 Uhr
				    im Anschluss: Setzen der Erntekrone im Kurpark Bad Suderode

31.10.				    Halloween - Abendwanderung mit Gruselfaktor für die ganze Familie
				    Treffpunkt:  Alte Kirche in Bad Suderode
				    Beginn:  17:00 Uhr				  

November 2025

Zweigverein
08.11. & 22.11.			   Vorbereitung Grubenlichtermarkt
				    Beginn:  10:00 Uhr
				    Anbringen der Lichterketten im Kurpark und Aufbau des Schwibbogens am Rathaus
				    Aufbau Grubenlichtermarkt

27.11.				    Vorbereitung Grubenlichtermarkt
				    Beginn:  15:00 Uhr
				    Aufbau Weihnachtsmarkt im Kurpark

28.11.				    Vorbereitung Grubenlichtermarkt
				    Beginn:  09:00 Uhr
				    Aufbau Weihnachtsmarkt im Kurpark

29.11.				    Grubenlichtermarkt & Landesbergparade Sachsen-Anhalt
				    Beginn:  14:00 Uhr
				    Kurpark Bad Suderode

30.11.				    Nachbereitung Grubenlichtermarkt
				    Beginn:  10:00 Uhr

				    Abbau Weihnachtsmarkt und Aufräumparty				 

Dezember 2025

Hauptverein			 
5.12. bis 7.12.			   Kinder/Jugend Freizeit 2025
				    Plätzchen backen und weihnachtliche Bastelarbeiten in Wildemann
				    (siehe „Wo ist was los?“)
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Der Vorstand informiert
Sitzungsbeschlüsse des Erweiterten Vorstandes im 3.Quartal 

Der geschäftsführende und der erweiterte Vorstand trafen sich am 27.August und 25.September zu Vor-
standssitzungen. 

27.August 2025 - Erweiterter Vorstand

Themen Tagesordnung:
Landesbergparade Sachsen-Anhalt
Terminfestlegung Arbeitseinsätze 4.Quartal
Werbeaktion Grubenlichtermarkt
Bibliothek Rathaus Bad Suderode
Erntedankfest
Halloweenwanderung
Wanderanzeiger 3/2025
Arbeitseinsatz Orchideenwiese NSG „Münchenberg“
Übernachtung Waldhütte NSG „Münchenberg“
Sternwanderung Thale

Beschlussvorlage:
Aufgrund der aktuellen Entwicklung und nach Rücksprache mit dem Landesverbandsvorsitzenden der Berg-, 
Hütten- und Knappenvereine Sachsen Anhalt wird die Veranstaltung „Landesbergparade Sachsen-Anhalt“ 
am Samstag, den 29.November 2025, nun doch durchgeführt. Der Beschluss aus der Vorstandssitzung vom 
12. Juni 2025 wird somit außer Kraft gesetzt.

Beschluss:	 	 Stimmen abgegeben:	 9
	 	 	 dafür:	 	 	 8
	 	 	 dagegen:	 	 0
	 	 	 Enthaltungen:	 	 1

Der Beschluss wurde mehrheitlich angenommen.

25. September 2025 - Erweiterter Vorstand	 							                     

Themen Tagesordnung:

Bibliothek Rathaus Bad Suderode
Geo-Park-Tafel (Memory) 
Absicherung der Landesbergparade Sachsen-Anhalt (Beratung durch Polizei)
Grubenlichtermarkt/Landesbergparade
Fahne/Banner Berg- und Hüttenknappschaft
Erntedankfest
Erntekronesetzen Kurpark
Nutzungsangebot neues Gemeinschaftshaus Schulstraße			   					   
	     
									         gez. M. Röll (2.Vorsitzender im Vorstand)
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Alles Gute... - unsere Vereins-Geburtstage im 3.Quartal 

WIR G�a TULIEREN!

18

Andrea Wolf (03.07.), Liane Gropp (07.07.), Luisa Bamberg (11.07.), 
Stephan Krimmling (22.07.), Florian Bamberg (27.07.), Britta Ruckwied 
(27.07.), Levi Nowak (29.07.), Johanna Rügner (30.07.), Leander Kühne 
(31.07.), Martin Nowak (01.08.), Miro Kirsche (09.08.), Dirk Reinkober 
(10.08.), Laura Reinholdtz (16.08.), Jannes Krimmling (19.08.), Marc Spie-
kermann (23.08.), Peter Wiedemann (06.09.), Emma Geffert (09.09.), David 
Buck (10.09.), Almut Friedrich (15.09.), Rolf-Dietrich Süßmann (15.09.), 
Monika Müller (16.09.), Melanie Rügner (25.09.), Henning Coors (28.09.)

Weiterhin wünschen wir alles Gute zur Taufe:

		     Konstantin Reinkober

Unser Ausmalbild zum Erntedankfest. Einfach ausdrucken und viel Spaß beim Kritzeln...



Wanderwochenende 2025
Abenteuer, Gemeinschaft und ein wildes Krokodil

Vom 27. bis 29. Juni zog es unsere Wandergruppe 
zu einem abwechslungsreichen Wochenende in den 
Harz. Unser gemütliches Wanderheim lag perfekt, 
um Natur zu erleben, gemeinsam zu essen, zu la-
chen und sogar ein bisschen Geschichte zu entde-
cken.

Freitag – Ankommen und Einstimmen

Ab 15 Uhr trafen die Teilnehmenden ein, richteten 
sich häuslich ein, sortierten Lebensmittel und Ge-
tränke und schon nach kurzer Zeit war der Alltag 
vergessen. In entspannter Atmosphäre wurde ge-
grillt. 

Nach einer Abendwanderung, mit einsetzender 
Dunkelheit rund um Wildemann, vorbei am 19 Lach-
ter-Stollen entlang des Unteren Birkenweges, klang 
der Abend mit netten Gesprächen aus.

Samstag – Hauptwanderung, Seeabenteuer und 
Lost Place

Nach dem Frühstück startete unsere Hauptwande-
rung: rund 13 Kilometer durch malerische Harzwäl-
der Richtung Lauthental, mit sattem Grün, guter Luft 
und bester Stimmung. Natürlich durften auch einige 
Stempelstellen für den Harzer Wandernadel-Pass 
nicht fehlen. Nach einer Stärkung mit Eis ging es 
zurück nach Wildemann, für die Meisten mit dem 
Bus. Die Kinder fanden die Busfahrt sehr amüsant. 
Ein paar tapfere Wanderer liefen die Strecke zurück.
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Am Nachmittag lockte der nahegelegene See – per-
fekt zur Erfrischung. Und zur Überraschung aller 
hatte sich dort ein „Krokodil“ eingenistet, zum Glück 
nur ein aufblasbares! Die Kinder hatten ihren Spaß 
und veranstalteten Wasserschlachten, die auch den 
einen oder anderen Erwachsenen ins Visier nah-
men. Das Lachen hallte weit über die Wasserober-
fläche.

Am Abend wurde wieder gemeinsam gegrillt: 
Würstchen, Steaks, Hähnchen und vegetarische Al-
ternativen brutzelten auf dem Rost. Dazu gab es ein 
reichhaltiges Mitbringbuffet aus Salaten.



Doch das eigentliche Highlight des Abends folgte 
erst nach Sonnenuntergang: eine Abendwande-
rung zum Medingschacht – Grube Bergwerkswohl-
fahrt, einem beeindruckenden Lost Place bei Claus-
thal-Zellerfeld. 

Das markante Industriegelände (1829 erbaut), steht 
bis heute als stiller Zeuge des einst blühenden Berg-
baus in der Region. Zwischen Bäumen und Mauer-
resten erkundeten wir die Überbleibsel der Anlage 
– moosbedeckt, geheimnisvoll und faszinierend. Ein 
Hauch Abenteuer und Gänsehaut inklusive!

Sonntag – Aufräumen und Abschied

Nach dem Frühstück hieß es: Zimmer besenrein ver-
lassen, Küche und Bäder wischen – Teamwork war 
gefragt und das klappte wie am Schnürchen. Um 10 
Uhr verabschiedeten wir uns vom Wanderheim – 
aber nicht ohne noch eine kleine Abschlussrunde zu 
drehen. 
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Mit einem letzten Stempel in Schulenberg und vie-
len Eindrücken im Gepäck, ging es dann zurück nach 
Hause.

Fazit: Ein Wochenende zum Wiederholen!

Dieses Wochenende war eine wunderbare Mi-
schung aus Natur, Bewegung, Gemeinschaft und ein 
bisschen Nervenkitzel. Ob beim Wandern, Grillen, 
Planschen oder Erkunden des Lost Place: jede und 
jeder hat etwas mitgenommen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die mitge-
holfen, organisiert, gekocht, gespült, gelacht und 
sich eingebracht haben.
Wir freuen uns jetzt schon auf‘s nächste Jahr, auf 
neue Wege, neue Abenteuer und vielleicht… ein 
Wiedersehen mit dem Krokodil.

Eure 
Christina Geffert
2.Kulturwartin
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Impressionen vom Wanderwochenende



Der Harzklub e.V. feiert 35 Jahre Deutsche Einheit 
auf dem Brocken. Thüringens ehemaliger  Mini- 
sterpräsident Bodo Ramelow hält Rückblick auf 
eine ereignisreiche Zeit.

Voller Stolz blickt der Harzklub auf 35 Jahre Deut-
sche Einheit zurück, denn er war der erste Verein, 
der sofort nach der Öffnung der innerdeutsche 
Grenze flächendeckend im Harz tätig wurde mit 
dem Ziel, den Wandertourismus länderübergrei-
fend wieder zu ermöglichen.
In der DDR war der Harzklub verboten. Analoge 
Aufgaben hatte der Kulturbund übernommen.
Trotzdem konnten die markanten Harzklub-Wege-
schilder auch auf der Ostseite des Harzes erhal-
ten bleiben. Hier galt es, nach der Grenzöffnung 
anzuknüpfen. Viele Harzklub-Mitglieder enga-
gierten sich unter Anleitung von Hauptwegewart 
Hans-Dieter Harnisch, um die Wanderwege im 
Grenzbereich schnell wieder zu verbinden.

Gemeinsam mit den Landesvermessungsämtern 
in Sachsen-Anhalt und Niedersachsen wurde 
durch den Harzklub bereits im April 1990 die neue 

Wanderkarte „Wandern im Mittleren Harz“ her-
ausgegeben. Es war die erste länderübergreifende 
Wanderkarte in Deutschland.
Binnen kurzer Zeit gründeten sich 30 Harz-
klub-Zweigvereine in Sachsen-Anhalt und Thürin-
gen neu und nahmen ihre vielfältige Tätigkeit zum 
Wohle unserer Harzer Heimat auf. Seit dieser Zeit 
hat sich der Harzklub zu einem leistungsstarken und 
anerkannten, länderübergreifenden Verein entwi-
ckelt. Ohne das stetige ehrenamtliche Engagement 
tausender Harzklub-Mitglieder wäre die heutige gut 
ausgebaute Wanderinfrastruktur nicht denkbar.

Unsere traditionelle Veranstaltung am 3. Oktober 
2025 wird genutzt, um Rückblick auf die turbulente 
Zeit der Wende zu halten und gemeinsam den „35. 
Jahrestag der Deutschen Einheit“ zu feiern.
Zum Jubiläum wird als Festredner der ehemalige 
Ministerpräsident des Landes Thüringen auf dem 
Brocken erwartet.
Die offizielle Festveranstaltung beginnt mit einer 
Gedenkfeier am Wolkenhäuschen um 11.00
Uhr. Es spricht Harzklub-Präsident Prof. Dr. Oliver 
Junk.
Im Anschluss treffen sich alle Harzklubmitglieder, 
Freunde und Gäste zu einer Festveranstaltung beim 
Brockenwirt im Goethesaal. Wir freuen uns sehr, 
dass wir Bodo Ramelow auf der Brockenkuppe be-
grüßen dürfen. Er war der fünfte Ministerpräsident 
des Freistaates Thüringen.
Für die musikalische Umrahmung sorgen die Harzer 
Roller des Harzklub-Zweigvereins Bad Grund sowie 
unsere Harzer Jodlermeisterin Marina Hein. Die 
Wanderer können sowohl von der Ostseite, als auch 
von der Westseite des Harzes individuell oder in der 
Gruppe zum Brocken starten.
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35 Jahre Deutsche Einheit
Harzklub e.V. feiert auf dem Brocken
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Folgende geführte Wanderungen werden am 3. Oktober 2025 zur Brockenkuppe angeboten:
(Rucksackverpflegung und wetterfeste Kleidung werden empfohlen)

Harzklub-Zweigverein Bad Harzburg

1. Treffpunkt: 8.00 Uhr, Tedi-Parkplatz, Herzog-Julius-Str. 2, Bad Harzburg (PKW-
Fahrgemeinschaften)

2. Treffpunkt: 8.15 Uhr, Parkplatz Oderbrück B4
Wanderung: Oderbrück – Dreieckiger Pfahl – Brocken und zurück, ca. 14 km.

Rückkehr gegen 16.00 Uhr
Anmeldung und Führung: Sabine Barnert, Tel. 0160-96664561

Harzklub-Zweigverein Goslar

1. Treffpunkt: 7.45 Uhr, Parkplatz Osterfeld (PKW-Fahrgemeinschaften)
2. Treffpunkt: 8.30 Uhr, Parkplatz Oderbrück B4

Wanderung: Oderbrück – Dreieckiger Pfahl – Brocken und zurück, ca. 14 km.
Rückkehr gegen 16.00 Uhr

Anmeldung und Führung: Dr. Thomas Havermann, Tel. 0152-32072560

Harzklub-Zweigverein Wernigerode

Treffpunkt: 08.30 Uhr Schierke, Jugendherberge
Wanderung: Schierke – Eckerloch - Brocken, zurück über Alte Bobbahn, ca. 13 km.

Rückkehr gegen 15 Uhr
Anmeldung und Führung: Susann Neuhaus, Tel. 0173-1692158

Harzklub-Zweigverein Wildemann

1. Treffpunkt: 7.30 Uhr, Wildemann, Kiosk am Eck
2. Treffpunkt: 8.00 Uhr, Torfhaus, Parkplatz

Wanderung: Torfhaus – Goetheweg – Brocken und zurück, ca. 16 km.
Rückkehr gegen 17.00 Uhr

Anmeldung und Führung: Martina Michel, Tel. 0160-631 631 8, Michael Arck
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Liebe Mitglieder, liebe Freunde!

Der Harzklub-Zweigverein Bad Suderode e.V. 
trauert um sein langjähriges und treues Eh-
renmitglied

                Johannes Martin Kiehne

aus Bad Suderode.

Der ehemalige Pfarrer und beliebte Bürger 
unseres Erholungsortes verstarb am Sams-
tag, den 13.September 2025, im stolzen Al-
ter von 98 Jahren.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen 
kann, ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.

Wir haben Johannes Martin als lebensfro-
hen und gütigen Menschen kennengelernt. 
So werden wir Ihn in unserer Erinnerung be-
halten.

Die Mitglieder des
Harzklub-Zweigvereins Bad Suderode e.V.

Wir trauern um Johannes Martin Kiehne



Tipps zum Wanderstempeln in unserer Region

Schau mal vorbei

Teufelsmauer Weddersleben - HWN 188
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Heimatquiz          
Ich kenn mich aus bei mir zuhaus....
HARZKLUB-GEWINNSPIEL
Wir verlosen 1 Fan-Set des Zweigvereins Bad Suderode mit kleinen, nützlichen Dingen für den Alltag.
Beantwortet einfach diese Frage:

An welchem Ort entstand die unten abgebildete Fotoaufnahme?

Schickt Eure Antwort mit vollständiger Anschrift per E-Mail an:
wanderanzeiger@harzklub-bad-suderode.de

Einsendeschluß ist der 14.Dezember 2025
(Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los.)

Fan-Set enthält:

Glühweintasse „Landesbergparade Sachsen-Anhalt“ (limitiert)
Schlüsselband Berg- und Hüttenknappschaft
Sonderplakette zur „Landesbergparade Sachsen-Anhalt“ (limitiert)
Stirnlampe (batteriebetrieben)
Kugelschreiber mit Touchpen

GEWINNER AUSGABE 2/25:   Petra R., Bernburg
richtige Lösung:  Behringer Brunnen im Kurpark Bad Suderode

An welchem Ort in Bad Suderode entstand dieses Foto?



Durchgeblättert
Schlagzeilen aus den Zweigvereinen - 3.Quartal
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Komm in den Harzklub-Zweigverein Bad Suderode e.V. – Du passt zu uns! 

Beitrittserklärung 

Ja, ich möchte die wichtigen Ziele und Aufgaben des Harzklubzweigvereins Bad Suderode unterstützen 
und erkläre hiermit meinen Beitritt als: 

     O Vollmitglied          O Kind/Jugendlicher bis 18 Jahre 
      Jahresbeitrag     Jahresbeitrag 
      25 Euro       beitragsfrei 

Name:   …………………………………………………………………………………………………………………………  

Vorname:  ………………………………………………………………………………………………………………………… 

Geburtsdatum: ………………………………………………………………………………………………………………………… 

Firma:   ………………………………………………………………………………………………………………………… 

Straße:   ………………………………………………………………………………………………………………………… 

PLZ/Wohnort:  ………………………………………………………………………………………………………………………… 

Tel./Mail:  ………………………………………………………………………………………………………………………… 

Beitritt zum Zweigverein:  Bad Suderode e.V.  

Ich/Wir ermächtige(n) den Harzklubzweigverein Bad Suderode e.V., Informationen und Hinweise über 
vereinsinterne und –externe Belange und Veranstaltungen an die o.a. Mailadresse zu senden.  
Hinweis:   Ich kann/Wir können jederzeit fristlos, durch telefonische oder schriftliche Mitteilung an den Vorstand, die 

  Verwendung der Mailadresse für o.a. Sachverhalte widerrufen. 
 

Die Zahlung des Jahresbeitrages hat bis zum 30.06. des laufenden Kalenderjahres per Überweisung auf 
folgendes Vereinskonto zu erfolgen: 

 
IBAN:    DE03 8105 2000 0399 7436 26      BIC:     NOLADE21HRZ 

Geldinstitut:  Harzsparkasse 

Hinweis:   Eine Barzahlung des Beitrages ist in Ausnahmefällen unter Rücksprache mit dem Schatzmeister des Zweigvereines  
   möglich. 
 

 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 Ort, Datum      Unterschrift 
        (bei Minderjährigen Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 
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Wo ist was los?

VERANSTALTUNGEN
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
35. Jahrestag der Deutschen Einheit auf dem Brocken

Wandern

BMA02207.jpg - © Best Mountain Artists

Geplant ist eine mittelschwere Wanderung zur Veranstaltung des Harzklub
e. V.

 Wanderung und Teilnahme an der Gedenkfeier anlässlich der Wiedervereinigung
(11:00 Uhr)
Verpflegung: Rucksackverpflegung empfohlen

Anmeldung und Führung: Gerhard Reupke - Tel.: 0174 9529350

Merkmale:
Zahlungsmöglichkeiten
Eintritt frei

Termine:
Freitag, 03.10.2025, 08:00 - 16:00 Uhr

Veranstaltungsort:
Tedi-Parkplatz
Herzog-Julius-Str. 2
38667 Bad Harzburg

Veranstalter:
Harzklub-Zweigverein Bad Harzburg e.V.
38667 Bad Harzburg

 05322/8785838
 www.harzklub-badharzburg.de/

Autor:in:
Kur- Tourismus- und Wirtschaftsbetriebe der
Stadt Bad Harzburg GmbH
info@bad-harzburg.de

Organisation:
Kur- Tourismus- und Wirtschaftsbetriebe der
Stadt Bad Harzburg GmbH
http://www.bad-harzburg.de/
info@bad-harzburg.de

QR-Code scannen und diese Seite
offline speichern, mit Freunden teilen
und mehr.

https://s.et4.de/qmNMg

 

 



 

 



 

 

 

 
 
 

"Wer einen Kranich sieht, hat Glück.  
Wer einen Kranich tanzen sieht,  

hat doppelt Glück." 
Sibirisches Sprichwort 

 
 

 
 
… Und bevor die Kraniche in ihre Winterquartiere zie-
hen, wollen wir dieses Schauspiel mit allen Kranich 
Interessierten, Natur- und Wanderfreunden gemein-
sam beobachten und laden Euch herzlich am 
25.10.2025 zur Kranichwanderung nach Auleben ein. 
 

Kranichwanderung  
25.10.2025 in Auleben 

  
Wir treffen uns um 10:00 Uhr an der Feuerwehr in Auleben.  

Die Wanderroute verläuft entlang dem Harz-Kyffhäuser-
Rennsteig-Radweg. Wanderstrecken von 5 - 10 km Länge 
werden angeboten.  

Für das leibliche Wohl ist an der Solquelle und in der Feuer-
wehr wieder bestens gesorgt.  

Hoffen wir nun auf gute Sicht, um unsere Kraniche an ihren 
Raststellen zu beobachten und am Glück ein wenig teilzuha-
ben.  

Wir freuen uns. 

 

Harzklub Auleben 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 






